
Diesmal eine politische Komödie
Das Kleine Schauspiel bringt „Ein idealer Gatte“ auf die Bühne

Groß Düngen – Eine politische
Komödie stand schon seit lan-
ger Zeit auf dem Wunschzet-
tel von Klaus Möller. „Das ist
im Vergleich zu einer typi-
schen Komödie, bei der das
Publikum in kurzen Abstän-
den lautstark lacht, schon
eine besondere Herausforde-
rung“, erklärt der Regisseur
des Theatervereins Kleines
Schauspiel Groß Düngen. 

So präsentiert das Ensemble
in der kommenden Spielzeit
das Stück „Ein idealer Gatte“
des irischen Schriftstellers Os-
car Wilde. „Zuvor hatte ich
mich noch nie mit seinen
Werken beschäftigt. Aber in
dem politischen Stück, das in
London zur Zeit der Jahrhun-
dertwende spielt, liegt schon
ein besonderer Reiz. Es ist top-
aktuell. Der Zuschauer er-
kennt ganz sicher einiges wie-
der, was derzeit bei uns läuft“,
betont Möller. 

In den Szenen würde es kei-
nen offensichtlichen Klamauk
oder gar Verwechslungen ge-
ben. „Die Komödie steckt im
Dialog. Sie hebt sich von der
Boulevardkomödie mit dem
klassischen „Tür auf – Tür zu“-
Charakter ab“, erklärt der Re-
gisseur. Großen Wert legt Möl-
ler darauf, dass die Dar-
stellenden die Dialoge präzise
vortragen. „Daran arbeiten
wir gerade. In einer besonde-
ren Probe ging es nur um den
Text mit der Fragestellung,
wo genau der Witz ist“, erläu-
tert er. Ein weiterer Punkt ist
das Auseinandersetzen mit
der englischen Gesellschaft
und dem Adel. 

Dem Leiter der Gruppe ist
bewusst, dass es sicherlich
Theaterfreunde gibt, die we-
nig oder gar keine Lust auf

eine politische Komödie ha-
ben. „Davon lasse ich mich
nicht beirren. Ich finde es ge-
nau richtig“, meint Möller. 

In diesem Jahr kann er im
Ensemble zwei neue Gesich-
ter begrüßen. Andrea Witt-
Kuhlebert hat die Theaterwelt
im vergangenen Jahr bereits
als Akteurin der Freilicht-
bühne Osterwald kennenge-
lernt. „Die Fahrten waren mir
aber zu weit. Nun freue ich
mich auf die Zeit in Groß
Düngen. Ich bin schon sehr
gespannt“, erläutert die Itzu-

merin, die auch beim Kleinen
Schauspiel keine Sprechrolle
übernehmen wird. „Das ist
nicht so mein Ding“, meint
die Darstellerin. 

Karten sichern

Peter Gleisberg muss sich
wohl etwas umgewöhnen. Als
Sänger der Band „Villenlos“
sorgte er zuletzt auf der
Bühne immer wieder für
Stimmung. Beim Theater geht
es für ihn nun etwas ruhiger
zu. „Im Stück bin ich der But-
ler, der ja eher sehr leise im
Hinter-grund agiert“, erzählt
Gleisberg, der im Theaterspiel
gleichwohl eine Herausforde-
rung sieht. 

Die Premiere findet am Frei-
tag, 9. Mai, im Alten Fach-
werkhaus statt. Insgesamt

sind im Mai zwölf Vorstellun-
gen geplant. Der Vorverkauf
hat in der Linden-Apotheke
Groß Düngen begonnen. Der
Kartenpreis beträgt 15 Euro.
Weitere Einzelheiten gibt es
auf der Homepage unter:
www.kleinesschauspielgd.de. 

Gut vorstellen könnte sich-
der Regisseur für eine der
nächsten Spielzeiten, ein
Schauspiel wie das Drama
„Die Ratten“ von Gerhart
Hauptmann auf die Bühne zu
bringen. Auch dabei dürfte
Komik wohl eher die Aus-
nahme sein. 

Aber das stört Möller wie
schon bei Oscar Wilde keines-
wegs. „Es ist der eigene An-
sporn der Gruppe, so etwas
spielen zu wollen. Wir möch-
ten uns schließlich auch wei-
terentwickeln.“ mi
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Mit dem Stück „Ein idealer Gatte“ von Oscar Wilde präsentiert das Kleine Schauspiel Groß Dün-
gen in der kommenden Spielzeit erstmalig eine politische Komödie. Die Proben laufen auf
Hochtouren, damit Anfang Mai planmäßig die Premiere stattfinden kann.  FOTO: VOLLMER
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Glühweinfahrt am 2. März
Zum letzten Mal in dieser Saison / Ab Bornum

Bornum / Bockenem – Im gut
geheizten historischen Perso-
nenzug mit Diesellok geht es
am Sonntag, 2. März, auf Rei-
sen. Die bisherigen Fahrten
unter dem Motto „Glühwein-
express“ erfreuen sich weit-
hin großer Beliebtheit. Befah-
ren wird die 16 Kilometer
lange Eisenbahnstrecke von
Bornum nach Derneburg über
Bockenem und zurück.

In bewährter Weise werden
die Fahrgäste während der
Fahrt im Büfettwagen mit
Glühwein, Kaffee, Bockwürs-
ten und hausgemachtem Ku-
chen versorgt.

Abfahrt: Bahnhof Bornum
(Harz) um 11 und 14 Uhr;
Bahnhof  Bockenem um 11.20
und 14.20 Uhr; Bahnhof Der-

neburg um 12.15 Uhr.  Der Zu-
stieg/Ausstieg an den Unter-
wegs Stationen Königsdah-
lum, Schlewecke, Nienhagen
und Wohldenberg ist mög-
lich. Nach einer Fahrzeit von
etwa zweieinhalb Stunden für
Hin- und Rückfahrt durch den
winterlichen Ambergau wird
der jeweilige Ausgangsbahn-
hof wieder erreicht.

Sonderfahrten mit den ge-
pflegten Museumsfahrzeu-
gen, gezogen entweder von ei-
ner Dampf- oder Diesellok,
haben sich auf der Bahnstre-
cke im Nettetal zu einer Tra-
dition entwickelt und werden
von den Einwohnern im wei-
ten Umkreis gern angenom-
men. Alljährlich sind auch Be-
sucher aus den europäischen

Nachbarländern dabei. Im
Laufe des Jahres hofft der Ver-
anstalter, auch die Dampflok
als Zugpferd wieder einsetzen
zu können.

Restkarten am Zug

Fahrkarten nur im Vorver-
kauf mit Sitzplatzreservie-
rung erhältlich. Soweit vor-
handen sind Restkarten vor
Abfahrt am Zug erhältlich.

Nähere Infos www.dampf-
zug-betriebs-gemeinschaft.de/
Veranstaltungen/Fahrten auf
der Nettetalbahn, Mail:
info@dampfzug-betriebs-ge-
meinschaft.de. Eine Anmel-
dung über Infotelefon 039245
2042 ist dienstags bis freitags
von 9 bis 12 Uhr möglich.

Der „Glühweinexpress“ wird am Sonntag, 2. März, wieder unterwegs sein. 

Versammlungen
am 4. März
Wehrstedt – Die Mitglieder der
Jagdgenossenschaft Wehr-
stedt treffen sich am Diens-
tag, 4. März, um 19.10 Uhr in
der Gaststätte „Zum Krug“ zur
Jahreshauptversammlung.
Die ordentliche Verbandsver-
sammlung des Wasser- und
Bodenverbandes Wehrstedt
beginnt anschließend um
19.30 Uhr am gleichen Ort. 

Tatverdächtigen
festgenommen

Bockenem – Am Donnerstag-
nachmittag wurde eine unbe-
kannte Person auf einem
Grundstück eines Einfamili-
enhauses in Bockenem festge-
stellt und die Polizei infor-
miert. Die alarmierte Polizei-
streife konnte einen ortsfrem-
den Pkw und eine männliche
Person feststellen, die sich
vom Grundstück kommend,
den Polizeibeamten näherte.
Nach Sachverhaltsaufnahme
wurde ein versuchter Woh-
nungseinbruchdiebstahl fest-
gestellt. Aufgrund der Spuren-
lage konnte die angetroffene
Person als Tatverdächtiger
identifiziert werden. Im Wei-
teren konnten bei dem Mann
Aufbruchwerkzeug und Be-
täubungsmittel festgestellt
werden. Der Mann wurde der
Polizeidienststelle in Bad Salz-
detfurth zugeführt. Bei dem
Tatverdächtigen handelt es
sich um einen 31-jährigen
deutschen Staatsangehörigen
aus dem Landkreis Goslar.
Eine Überprüfung ergab, dass
an dem Pkw des Mannes
Kennzeichen montiert waren,
die zuvor entwendet worden
waren. Die Gegenstände wur-
den beschlagnahmt und ent-
sprechende Strafverfahren
eingeleitet. Nach Beendigung
der Maßnahmen wurde der
Beschuldigte entlassen. 

Landfrauen
gehen ins Kino
Lamspringe – Für Montag,
24. Februar, laden die Lam-
springer und Gandersheimer
Landfrauen zum Kinoabend
ein. Gezeigt wird der Film
„Liebesgrüße aus Nizza“ im
Kino „Gandeon“ in Bad Gan-
dersheim. Beginn der Vorstel-
lung ist um 18 Uhr, Einlass ab
17.30 Uhr. „Über viele Gäste
würden wir uns freuen“, lädt
der Vorstand ein. 

Doppelkopf in
Sibbesse spielen
Sibbesse – Der TSV Sibbesse
lädt für Samstag, 1. März, um
14 Uhr zum Doppelkopftur-
nier ins Clubhaus ein. Teil-
nehmen darf jeder, der Lust
am Doppelkopfspielen hat.
Die Teilnehmergebühr be-
trägt zehn Euro pro Person
und am Ende des Tages kann
jeder Teilnehmer einen Preis
mit nach Hause nehmen.
Auch für das leibliche Wohl
wird gesorgt sein. Nähere In-
fos gibt es bei Sabine und Mar-
kus Scheibe unter der Telefon-
nummer 05065/8096276 oder
0175-2030002.

Ausgediente
Handys spenden

Bockenem – Die Kolpingfami-
lie Bockenem hat im Rathaus
Bockenem sowie im Vorraum
der St. Clemenskirche Sam-
melboxen für Handyspenden
bereitgestellt. 


